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Von abgemeldet

Kapitel 1: 

Hi Leute. Meine zweite Fic. Na ja eigentlich bin ich ja noch mit meiner KKJ Geschichte
zugange aber als ich mir heute im Ordner umgeschaut habe sind mir die ersten zwei 2
Sätze dieser Fic aufgefallen und da dachte ich mir: Hier schreib ich jetzt einfach
weiter.Ich hoffe ihr schreibt mir gaaaaaaanz viele Kommentare( so ca. 300 *smile*)Bis
denn!Lieb euch

Ai ging langsam die Straße zu Yotas und ihrem Haus hinauf.Sie war sehr nachdenklich.
Was war in der letzten Zeit alles geschehen. Sie ein Video Girl hatte sich verliebt. In
den bescheuerten kleinen Yota. Und er??? Er schenkte ihr kaum Beachtung. Und wenn
dann nur als Schwester. Doch genau das schmerzte noch mehr. Eine Schwester. Wer
möchte schon für den den man liebt eine Schwester sein???? Aber hatte sich nicht
einiges geändert. War diese Veränderung nicht Takashis Schuld?
Ai schaute gedanken verloren auf die Uhr. In ca. 10 Minuten würde sie zu Hause sein.
Bei Yota.Ein Glücksgefühl überschwomm sie.
'He, was war das denn??? Warum spüre ich immer noch dieses Glück wenn ich an Yota
denke?? Ich dachte das wäre vorbei, seit...'
Ai lehnte sich gegen einen Baum. Sie hatte garnicht gemerkt, wie sie von der hell
erleuchteten Strasse in den Wald reingegangen war. Ok sie war gerade mal bei den
ersten Bäumen angelangt, aber was machte das schon???Sie war irgendwie verspürt,
hatte aber plötzlich grosse Lust in den Wald zu gehen!!
" Na, was soll's.Ein kleiner Nachtspaziergang tut mir sicher gut," murmelte sie leise vor
sich hin. Fünf Minuten später machte sie halt. Da ihre Beine von den vielen Sträuern
total zerkratzt waren, setzte sie sich auf einen Baumstumpf und sah sich die Sterne
an.
" Hallo kleiner Stern" ihre Stimme war mehr ein Flüstern aber trotzdem gut zu
verstehn. Ein Stern leuchtete für einen Moment auf dann sah er wieder aus wie ... "
Der Kleine Sternwar zu vergleichen mit Ai. Er war der Dunkelste von allen, sein Licht
erreicht die Menschen dort unten auf der Erde kaum, aber , wenn man darauf achtete,
war er der auffallenste, gerade will er so dunkel war. Trotzdem schien es als hätte er
nicht genügend Energie um ein langes Leben zu führen, in dem er den Menschen Licht
bringt. Aber vielleicht schafft er es ja in einer anderen Galaxie???Aber .. ihn umgab
etwas besonderes, etwas was Ai noch nie gesehen hatte. In dem Moment dachte sie:
'Es ist merkwürdig. Es ist als ob mir dieser Stern seine Gefühle mitteilen möchte;
Eifersucht, Liebe, Verwirrung, Angst und Trotz. Alle die Gefühle die ich momentan
auch in mir trage.
Eifersucht! Ich bin eifersüchtig auf MoemiSie wird von Yota geliebt... und
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warscheinlich auch von Takashi, auch wenn er das nicht glaubt.' In Ais Augen standen
Tränen, aberbeachtete sie nicht weiter, sie war viel zu sehr damit beschäftigt über
ihrwe Gefühle nachzudenken.
'Liebe. In wen bin ich verliebt?? In Yota?? Immer noch??? Aber da war noch
jemand.Takashi. Er hatte sie mit seiner Freundschaft und Freundlichkeit einfach so in
ihren Bann gezogen. Ihr gegenüber war er so nett und lieb und verständnissvoll.In
seinen Augen konnte sie sehen, dass er froh war, dass er mit jemanden reden konnte,
denn seit er Moemi und Yota gleichzeitig verloren hatte, hatte er niemanden mehr.
Takashi gab ihr einfach das Gefühl das er sie brauchte.Ai war ihm unendlich dankbar
dafür. Aber war das schon alles.'Was ist wenn er mich nicht mehr braucht. Liebe ich ihn
wirklich??'
Der Mond hatte sich leicht verschoben und mit ihm die Sterne, aber Ai fand ihren
Stern sofort. Sie Stützte die Hände auf den Baumstunpf und schaute ihn mit
Tränenverschleierten Augen an und sagte leise " Was soll ich nur tun. Ich weiss
garnichts mehr".
Da fiel ihr ein was ihr irgendjemand mal gesagt hatte." Liebe besteht nicht aus Wissen.
Liebe ist ein Gefühl, das stärkste aller Gefühle noch dazu. Liebe kann man weder
durch Wissen, noch durch Weisheit erfahren. Liebe hat ihre ganz eigene Wahrheit.Nur
wenn du vertraust und glaubst kannst du die wahre Liebe zur Entfaltung bringen.Wie
das geht? Lass dich einfach von deinen Gefühlen leiten!"

Ai dachte noch lange über diese Worte nach " Ob das so einfach ist? Sich von seinen
Gefühlen leiten lassen? Aber muss man dafür nicht erst wissen was die eigenen
Gefühle bedeuten? Oder sollte ich versuchen aufzuhören mir über Yota und Takashi,
die Liebe, Gedanken zu machen und einfach durch Taten versuchen heraus zu finden,
wenn ich liebe???"
Sie würde abrupt aus ihren Gedanken gerissen. Sie hatte die schwarze Gestalt mit den
hellen Haaren, die geradewegs auf sie zu ging nicht bemerkt, erst jetzt wo das
Mondlicht durch die Bäume dring und diese Gestalt genau vor ihr stand. Ai zuckte
zusammen doch da bemerkte sie wer vor ihr stand und ihr Herz begann im
unregelmäßigen Takt immer schneller zu schlagen.
Ihr Gegenüber war...
 Takashi.
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